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Raumausstattung Trebes baut um

Guter Rat für jeden 
Raum

„Jede Generation bringt etwas 
Neues mit sich“, sagt Julian Trebes, 
Inhaber des Familienbetriebs der 
Raumausstattung in Altenkun-
stadt. Letztes Jahr wurde noch das 
60-Jährige gefeiert – jetzt stellt er 
sein Unternehmen auf die Heraus-
forderungen der Zukunft ein.

„Die Anforderungen haben sich verändert“, 
weiß der 31-Jährige Raumausstatter, „denn 
heute ist Gesamtberatung gefragt.“ Dement-
sprechend wurde die klassische Beratungs-
theke durch eine offene Wohnlandschaft 
ersetzt. Ein hellgrauer Boden, geschmack-
voll mit einer luftigen Gardine ergänzt, dazu 
eine braune Sitzgarnitur und rote Farbtupfer, 
unter anderem mit einem konturgeschnit-
tenen Teppich – so zeigt man heute Einrich-
tungskompetenz. „Unsere Kunden freuen 
sich, dass wir eine innenarchitektonische 
Beratung mit dem Fachwissen des Praktikers 

ergänzen können“, meint Trebes und bezieht 
damit die Beratung beim Kauf von Möbeln  
und Beleuchtung mit ein. Hausbesuche sind 
dabei selbstverständlich, denn natürlich 
muss sich der Berater ein Bild vom Kunden, 
seiner Wohnsituation, seinen Vorlieben und 
den baulichen Gegebenheiten machen. Dabei 
kommt ihm sein „Wohngedächtnis“ zugute: 
„Die Namen weiß ich manchmal nicht mehr 
so genau, aber wenn ich einen Kunden sehe, 
bei dem wir schon tätig waren, erinnere ich 
mich sofort an seine Einrichtung“ meint der 
Fachmann lachend. Die Dokumentation wird 
unterstützt durch Hunderte von Fotos aktu-
eller Kundenaufträge.
Neben geschmackvoller Farb- und Material-
auswahl legt Julian Trebes besonderen Wert 
auf Qualität. „Der Kunde soll mit unserer 
Leistung ja eine langjährige Zufriedenheit 
verbinden. Da können wir keine Billigwa-
re empfehlen, die schon nach kurzer Zeit 
Mängel aufweist.“ Den Lockangeboten von 
Bau- oder Fachmärkten setzt Trebes daher 
bewusst nichts entgegen. „Im hochwertigen 
Bereich sind wir allerdings oftmals günstiger, 
verglichen mit ähnlichen Artikeln in Märkten 
und Möbelhäusern“, wie der Altenkunstadter 
betont. Inklusive Beratung: denn auch wer 
Kleinteile zum Selbsteinbau bestellt, be-
kommt gute Tipps mitgeliefert. „Das ist ein-
fach der Service, wie wir ihn uns vorstellen.“
In dieser Tradition, auf die schon Großvater 
Bernhard und Vater Klaus Wert gelegt haben, 
will auch Julian Trebes das Unternehmen 

fortführen. Freilich ergänzt um die Kom-
munikation, wie die neue Zeit sie mit sich 
bringt: eine aktive Facebook-Präsenz, eine 
eigene App und die informative Internetseite  
www.trebes.net.

Wohnlösungen statt Musterparade: 
mit geschmackvoll abgestimmten 
Wohninspirationen verlockt Trebes 
zur Neugestaltung


